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Das Amtsblatt Dänischer Wohld 
finden Sie auch im Internet unter www.amtdw.de / Amt / Aktuelles. 

Hier können Sie das Bekanntmachungsblatt auch 
als Newsletter abonnieren. 

 
 

 

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Dänischer Wohld  

erscheint am Mittwoch, dem 3. Januar 2024.  
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Amt Dänischer Wohld 24214 Gettorf, den 11.12.2023 
- Der Amtsvorsteher - Karl-Kolbe-Platz 1 

 
 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Dänischer Wohld 
 

Mittwoch, 20.12.2023, 17:00 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Sitzungssaal III. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.10.2023  

   

 3. Bericht des Amtsdirektors  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Einwohnerfragestunde  

   

 6. Weiteres Vorgehen bei der Unterbringung und Integration von zu-
gewiesenen Flüchtlingen 
a) Entwicklung und Situationsbericht 
b) Entscheidung für die Ausrichtung künftiger Unterbringung 
c) Verbesserungsvorschläge für die Integration 

 

   

 7. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt des Amtes 
Dänischer Wohld für das Haushaltsjahr 2024 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die Ver-

tretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Personalangelegenheit  

   

 
 
 

gez. - Amtsvorsteher -  
 
Für die Richtigkeit:  
 
 
 
Bahr 
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Personalausweise und Pässe 

Die Personalausweise, die bis zum  01.12.2023 beantragt wurden, liegen vor. 
 
Die Reisepässe, die bis zum 24.11.2023 beantragt wurden, liegen vor. 
 

Gettorf, 19.12.2023 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 

Fundsachen  

Im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld wurden folgende Fundsachen abgegeben: 
 

- 3 Schlüssel 
- 1 Smartphone 

 
Gettorf, 19.12.2023 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 

Mitteilungen der Verwaltung 
 

Rentenberatung in Gettorf 
 

Frau Schlewitz bietet für alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Amtsbereich Dänischer Wohld eine Ren-

tenberatung an. Sie führt nicht nur eine Rentenberatung durch, sondern bei Bedarf nimmt sie auch die 

entsprechenden Anträge mit den Versicherten auf. Kosten entstehen den Versicherten hierfür nicht.  

 

Die Beratungsgespräche finden ausschließlich telefonisch statt. 

 

Bei Beratungswünschen kontaktieren Sie bitte Frau Schlewitz unter folgender Telefonnummer:  

04346 - 600240  

 

Bitte halten Sie Ihre Rentenversicherungsnummer bereit. 

Bei der Anmeldung wird auch geklärt, welche Versicherungsunterlagen Sie für das Beratungsgespräch 

benötigen.  

Gettorf, 20.12.2023 

 

Amt Dänischer Wohld 

-Der Amtsdirektor- 
 

 
 
 

Schiedsleute des Amtes Dänischer Wohld und der Gemeinde Gettorf 
 

Amt Dänischer Wohld: Siegfried Mevs  Telefon: 0 43 46 / 41 21 07   
Gemeinde Gettorf: Werner Helms-Rick  Telefon: 0 43 46 / 66 43  
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Satzung der Gemeinde Gettorf 
über die Entschädigung in kommunalen Ehrenämtern 

(Entschädigungssatzung) 
 
Aufgrund des § 4 i.V.m. § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein i. d. F. vom 28.02.2003 
(GVOBl. Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.07.2023 (GVOBl. Schl.-H. S. 308) i. V. m. 
der Landesverordnung über Entschädigungen in kommunalen Ehrenämtern (Entschädigungsverordnung-
EntSchVO) vom 29.03.2023 (GVOBl. Schl.-H. S. 215) in der zurzeit geltenden Fassung, wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom [06.12.2023] folgende Satzung der Gemeinde Gettorf über die Ent-
schädigung in kommunalen Ehrenämtern erlassen: 
 
Präambel: 
In der Absicht, die Entschädigungssatzung der Gemeinde Gettorf für jeden Bürger verständlich lesbar zu 
verfassen, wird auf die Nennung der zwei Anredeformen Femininum und Maskulinum verzichtet. Die ge-
wählte, traditionelle Anredeform bezieht ausdrücklich beide Geschlechter ein. 
 
 

Abschnitt I 
Entschädigungen 

 
§ 1 Entschädigungen 

 
(1) Entschädigungen sind  

1. Ersatz von Auslagen 

2. Ersatz des entgangenen Arbeitsverdienstes oder bei Selbständigen eine Verdienstausfallentschä-

digung 

3. Erstattung des auf den entgangenen Arbeitsverdienst entfallenen Arbeitgeberanteils zur Sozialver-

sicherung 

4. Entschädigung für die durch das Ehrenamt oder die ehrenamtliche Tätigkeit bedingte Abwesenheit 

vom Haushalt 

5. Ersatz der nachgewiesenen Kosten einer entgeltlichen Kinderbetreuung sowie einer entgeltlichen 

Betreuung pflegebedürftiger Familienangehöriger und Ersatz von Reisekosten. 

 
(2) Die Aufwandsentschädigung ist pauschalierter Auslagenersatz und Entschädigung für den Aufwand 

an Zeit und Arbeitsleistung und das mit dem Ehrenamt oder der ehrenamtlichen Tätigkeit verbundene 

Haftungsrisiko. 

 
(3) Sitzungsgeld ist, auch soweit es als Teil einer Aufwandsentschädigung gewährt wird, pauschalierter 

Auslagenersatz für die Teilnahme an Sitzungen der Organe und Ausschüsse der Gemeinde, der Frak-

tionen, der Beiräte nach § 47 b und d der Gemeindeordnung, für die Teilnahme an sonstigen in der 

Entschädigungssatzung bestimmten Sitzungen sowie für sonstige Tätigkeiten für die Gemeinde. 

 
Abschnitt II 

Aufwandsentschädigungen und Sitzungsgeld 
 

§ 2 Bürgermeister 
 
Der Bürgermeister erhält nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung eine Aufwandsentschädigung in 
Höhe des Höchstsatzes der Verordnung. 
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§ 3 Mitglieder der Gemeindevertretung 
 
(1) Den Mitgliedern der Gemeindevertretung wird eine Aufwandsentschädigung nach Absatz 2 als aus-

schließliche Pauschale gewährt. Die Zahlung von Sitzungsgeld entfällt. 

 
(2) Die Höhe der Aufwandsentschädigung beträgt als monatliche Pauschale 

1.  für Gemeindevertreter mtl. 117,00 €   

2.  für Gemeindevertreter als Ausschussvorsitzende mtl. 279,00 € 

3.  für Gemeindevertreter als stellvertretende Ausschussvorsitzende 
mtl. 

 
159,00 € 

4.  für die Mitglieder der Gemeinde in Aufsichtsräten, die keine eigene 
Entschädigung vorsehen 

 
 

279,00 € 
 
 

§ 4 Aufwandsentschädigung für weitere ehrenamtliche Tätigkeiten 
 
(1) Eine Aufwandsentschädigung erhalten: 

1.  1. stellv. des Bürgermeisters mtl.  325,00 € 

2.  Ausschussmitglieder nach § 46 Abs. 3 Satz 1 GO   mtl. 53,00 € 

3.  Ausschussmitglieder nach § 46 Abs. 3 Satz 1 GO als Ausschuss-
vorsitzende mtl. 

215,00 € 

4.  Ausschussmitglieder nach § 46 Abs. 3 Satz 1 GO als stellvertre-
tende Ausschussvorsitzende 

95,00 € 

5.  Stellv. Ausschussmitglieder nach § 46 Abs. 3 Satz 1 GO mtl. 32,00 € 

6.  Fraktionsvorsitzende mtl. 333,00 € 

7.  Beauftragter für den Naturschutzdienst mtl. 93,00 € 

8.  Vorsitzender des Seniorenbeirates mtl. 140,00 € 

9.  Mitglieder des Seniorenbeirates mtl. 53,00 € 

10.  Vorsitzender des Jugendbeirates mtl.   15,00 € 

11.  Kulturbeauftragter mtl. 93,00 € 

Die Aufwandsentschädigung nach § 3 bleibt unberührt. 
 
(2) Sollten sich die Höchstsätze der Entschädigungsverordnung des Landes erhöhen, ist eine prozentuale 

Anpassung der Beträge der Entschädigungssatzung der Gemeinde Gettorf vorzunehmen. Diese sind 

auf volle Beträge aufzurunden. Diese Regelung ist auch auf § 3 der Satzung anzuwenden. Der Erhö-

hungssatz, der in der Entschädigungsverordnung für Gemeindevertreter festgelegt wird, ist sinngemäß 

auch für die Gemeindevertreter, die als Ausschussvorsitzende tätig sind, anzuwenden. 
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§ 5 Gleichstellungsbeauftragte 

 
Die Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Dänischer Wohld erhält nach Maßgabe der Entschädigungs-
verordnung für die Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung und der Ausschüsse ein Sitzungs-
geld in Höhe von 15 Euro. Satz 1 gilt im Falle der Verhinderung der Gleichstellungsbeauftragten für ihre 
Stellvertreterin entsprechend.  
 
 

§ 6 Aufwandsentschädigungen für Feuerwehrmitglieder 
 
(1) An die Wehrführungen und stellvertretenden Wehrführungen der Freiwilligen Feuerwehr Gettorf wer-

den monatliche Aufwandsentschädigungen, Auslagenpauschalen sowie Reinigungspauschalen für 

Dienstkleidung in Höhe der Höchstsätze nach der „Landesverordnung über die Entschädigung der 

Wehrführerinnen und Wehrführer und der stellvertretenden Wehrführerinnen und Wehrführer der frei-

willigen Feuerwehren“ bzw. nach den „Richtlinien über die Entschädigung von Mitgliedern der freiwil-

ligen Feuerwehren und Pflichtfeuerwehren“ geleistet, und zwar an den: 

1. Gemeindewehrführer 

2. Stellvertretender Gemeindewehrführer 

3. Jugendwart 

4. Stellvertretenden Jugendwart 

 
(2) Der stellvertretende Jugendwart erhält als Aufwandsentschädigung die Hälfte der Entschädigung, die 

an den Jugendwart geleistet wird.  

 
Abschnitt III 

Sonstige Vorschriften 
 

§ 7 Zahlung, Wegfall und Kürzung von Aufwandsentschädigungen 
 
(1) Aufwandsentschädigungen werden für die Zeit vom Tage des Amtsantritts bis zum Ablauf des Kalen-

dermonats, in dem das Ehrenamt oder die ehrenamtliche Tätigkeit endet, monatlich gezahlt. Besteht 

der Anspruch auf Aufwandsentschädigung nicht für einen vollen Kalendermonat, werden für jeden Tag 

ein Dreißigstel der monatlichen Aufwandsentschädigung gezahlt. 

 
(2) Übt der Empfänger einer Aufwandsentschädigung sein Ehrenamt oder seine ehrenamtliche Tätigkeit 

ununterbrochen länger als drei Monate nicht aus, wird für die über drei Monate hinausgehende Zeit 

keine Aufwandsentschädigung gewährt. Hat er den Grund für die Nichtausübung selbst zu vertreten, 

entfällt der Anspruch auf Zahlung, sobald das Ehrenamt oder die ehrenamtliche Tätigkeit nicht mehr 

ausgeübt wird. 

 
 
§ 8 Entgangener Arbeitsverdienst, Verdienstausfallentschädigungen für Selbstständige, Entschä-

digung für Abwesenheit vom Haushalt 
 
(1) Der durch die Wahrnehmung des Ehrenamtes oder die ehrenamtliche Tätigkeit entgangene Arbeits-

verdienst aus unselbständiger Arbeit ist auf Antrag in der nachgewiesenen Höhe gesondert zu erset-
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zen. Ferner ist der auf den entgangenen Arbeitsverdienst entfallende Arbeitgeberanteil zur Sozialver-

sicherung zu erstatten, soweit dieser zu Lasten der oder des Entschädigungsberechtigten an den So-

zialversicherungsträger abgeführt wird. 

 
(2) Selbstständige erhalten auf Antrag gesondert für den durch die Wahrnehmung des Ehrenamtes oder 

die ehrenamtliche Tätigkeit entstandenen Verdienstausfall eine Versdienstausfallentschädigung, de-

ren Höhe je Stunde im Einzelfall auf der Grundlage des glaubhaft gemachten Verdienstausfalls nach 

billigem Ermessen festgesetzt wird. Der Höchstbetrag beträgt pro Stunde 40,00 € und je Tag 320,00 

€.  

(3) Personen, die einen Haushalt mit mindestens zwei Personen führen und nicht oder weniger als 20 

Stunden je Woche erwerbstätig sind, erhalten gesondert für die durch die Wahrnehmung des Ehren-

amtes oder die ehrenamtliche Tätigkeit bedingte Abwesenheit vom Haushalt auf Antrag für jede volle 

Stunde der Abwesenheit eine Entschädigung in Höhe von 15,00 € pro Stunde. Statt einer Entschädi-

gung nach Stunden sind auf Antrag die angefallenen notwendigen Kosten für eine Vertretung im Haus-

halt zu ersetzen. 

 
(4) Leistungen nach den Absätzen 1 bis 3 werden nur gewährt, soweit die Wahrnehmung des Ehrenamtes 

oder die ehrenamtliche Tätigkeit in den Fällen der Absätze 1 und 2 während der regelmäßigen Arbeits-

zeit und in den Fällen des Absatzes 3 während der regelmäßigen Hausarbeitszeit erforderlich ist. Die 

regelmäßige Arbeitszeit und die regelmäßige Hausarbeitszeit sind individuell zu ermitteln. 

 
 

§ 9 Ersatz der Kosten der Betreuung von Kindern und pflegebedürftiger Angehöriger 
 
Die nachgewiesenen Kosten einer durch die Wahrnehmung des Ehrenamtes oder die ehrenamtliche Tä-
tigkeit erforderlichen entgeltlichen Betreuung von Kindern, die das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, oder pflegebedürftiger Familienangehöriger sind auf Antrag gesondert zu erstatten. Dies gilt nicht 
für Zeiträume, für die Entschädigung nach § 8 gewährt wird. 
 

§ 10 Reisekostenvergütung 
 
Ehrenamtlich tätige Bürger erhalten bei Dienstreisen Reisekostenvergütung nach den für die Beamten 
geltenden Grundsätzen. 
 

§ 11 Datenverarbeitung 
 
Soweit es zur Erfüllung der Aufgaben nach dieser Satzung erforderlich ist, ist die Erhebung von perso-
nenbezogenen Daten der Meldedatei durch die Gemeinde Gettorf gem. Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Bst e 
DSGVO i. V. m. § 3 Abs. 1 LDSG zulässig. 
 

§ 12 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.07.2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Entschädi-
gung in kommunalen Ehrenämtern vom 09.10.2018 in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 
21.12.2020 außer Kraft. 
 
Gettorf, den [20.12.2023] 
 
 
Marco Koch     
Bürgermeister 
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Honorar- und Entgeltordnung der Gemeinde Gettorf für die 

Volkshochschule Dänischer Wohld 
 
Kursleitungshonorare 

(1) Das Honorar für die Durchführung eines Kurses beträgt in der Regel 21 € je Unter-

richtseinheit (45 Minuten). 

(2) Für aufwändige Vor- oder Nachbereitung von Kursen oder Einzelveranstaltungen kann ein 

Honoraraufschlag von bis zu 10% gezahlt werden. 

(3) Bei besonderen Qualifikationen der Kursleitung oder drittmittelfinanzierten Auftrags-

maßnahmen, Vorträgen, Exkursionen und anderen Einzelveranstaltungen wird das Hono-

rar nach Ermessen der Volkshochschulleitung festgelegt. 

(4) Bei Kursen von bis zu 11 Terminen wird das Honorar nach Abschluss des Kurses gezahlt. 

Ab einer Kursdauer von 12 Terminen kann nach der ersten Kurshälfte ein Abschlagshonorar 

von ca. 50 % der zu erwartenden Honorarhöhe gezahlt werden, nach Abschluss des Kurses 

wird der Rest gezahlt. 

 
§ 2 Fahrtkosten 

(1) Fahrtkosten der Kursleitungen werden nach den jeweils geltenden Bestimmungen des 

Bundesreisekostengesetzes (BRKG) erstattet. Die Wegstreckenentschädigung wird auf eine 

Entfernung von maximal 30 km (für Hin- und Rückfahrt) pro Kurstag begrenzt. 

 
§ 3 Entgelte 

(1) Für Kurse wird in der Regel folgendes Entgelt erhoben: 3 € je Unterrichtseinheit (45 Mi-

nuten). 

(2) Bei besonderer Qualifikation der Kursleitung, Vorträgen, Exkursionen und anderen Ein-

zelveranstaltungen sowie für Kleingruppen (weniger als acht Teilnehmende) und Einzelun-

terricht (Musik) wird das Entgelt im Einzelfall festgelegt. 

(3) Das Entgelt für die Teilnahme an Proben des Ostsee-Orchesters beträgt 45 € / Quartal. 

(4) Die Entgelte sollten insgesamt mindestens Honorare und Fahrtkosten der Kurslei-

tungen decken. 

(5) Bei Veranstaltungen oder Kursen, für die Zuschüsse von Dritten gewährt werden, kann 

auf die Erhebung des Entgelts ganz oder teilweise verzichtet werden. 

(6) Anfallende Sonderkosten (z. B. Verbrauchsmaterial, Lehrmaterial, Lebensmit-

telumlage, Leihgebühr für Instrumente) werden mit der Kursgebühr erhoben oder kön-

nen im Einzelfall (bei Beträgen unter 10 € / Kurs) von der Kursleitung zu Beginn des 

Kurses bar eingesammelt werden. 
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Honorar- und Entgeltordnung der Gemeinde Gettorf für die 

Volkshochschule Dänischer Wohld 
 

(7) Zusätzlich wird eine Verwaltungskostenpauschale von 8 € je Kurs oder Veran-

staltung erhoben. 

 
§ 4 Ermäßigungen 

(1) Schülern/Schülerinnen, Studierenden und Auszubildenden bis zu einer Altersgrenze 

von 27 Jahren, Teilnehmenden eines Bundesfreiwilligendienstes oder eines freiwilligen so-

zialen, ökologischen oder kulturellen Jahres, Personen, die Bürgergeld beziehen, Berech-

tigten nach dem SGB 12 sowie Personen mit Ehrenamtskarte wird das Entgelt nach § 3 

(1) nach Vorlage entsprechender Nachweise vor Beginn des Kurses um 30% ermäßigt. Die 

Kursgebühr wird nach Ermäßigung auf einen vollen Euro-Betrag gerundet. 

 
§ 5 Fälligkeit der Entgelte und Zahlungsweise 

(1) Beträgt das Entgelt insgesamt bis zu 10 €, wird es zu Beginn der Veranstaltung bar ent-

richtet. Ein höheres Entgelt wird nach Abschluss des Kurses per Lastschrift eingezogen. Bei 

Vorträgen wird generell an der Abendkasse bar gezahlt. 

(2) Wird kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, sondern das Entgelt stattdessen überwiesen, 

wird eine Verwaltungskostenpauschale von 3 € zusätzlich zum Entgelt erhoben. 

 
§ 6 Inkrafttreten 

Diese Honorar- und Entgeltordnung für die Volkshochschule Dänischer Wohld tritt am 

. ............................ in Kraft. 

 

gez. Marco Koch 

-Bürgermeister- 
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Richtlinie zur Förderung von Kunst, Kultur, Sport und Gemeinwesenarbeit in 

der Gemeinde Gettorf  
  

Zielstellung und Fördergrundsätze  

Die Gemeinde Gettorf ist grundsätzlich bereit, die vielfältige Arbeit auf musisch-kulturellem oder künstleri-

schem Gebiet sowie Aktivitäten von Vereinen und Verbänden aus dem Sport, der Gemeinwesenarbeit und 

anderen Bereichen fördernd zu unterstützen.  

Gefördert werden sollen insbesondere diejenigen besonderen Projekte und Maßnahme von gemeinnützi-

gen Vereinen und Verbänden sowie sonstigen gemeinnützigen Organisationen, die positive Auswirkungen 

auf die Lebensqualität und Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde haben und die nicht 

auf der Basis gesonderter Leistungsvereinbarungen bzw. sonstiger, vertraglich vereinbarter Verpflichtun-

gen erfolgen.  

  

Allgemeine Voraussetzungen für die Gewährung von Fördermitteln  

  

Bereitstellung von Fördermitteln  

  a)   

Die Förderung kann nur im Rahmen der im Haushaltsplan vorgesehenen finanziellen  

Mittel erfolgen. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Ein Anspruch auf Zuwendungen in Höhe frühe-

rer Zuwendungen wird ausgeschlossen. Eine Förderung setzt die angemessene Eigenbeteiligung, 

die Ausnutzung anderer Fördermöglichkeiten (z.B. Land Schleswig-Holstein, Kreis Rendsburg-

Eckernförde, Verbände, Sponsoring u.Ä.) und die Einbeziehung von möglichen Einnahmen (Mit-

gliedsbeiträge, Eintrittsgelder usw.) voraus.  

  

  b)  

Eine Förderung kann durch Beratung, Vermittlung, Organisationshilfe oder die kostenlose Bereit-

stellung gemeindeeigener räumlicher und technischer Anlagen erfolgen.  

  Nicht gefördert werden Maßnahmen und Projekte,  

• die vor Bewilligung von Fördermitteln bereits zu einem erheblichen Teil umgesetzt 

oder gar beendet wurden,  

• die einen überwiegend kommerziellen Charakter tragen,  

• sowie vereinsinterne Veranstaltungen und Projekte.  

  

Förderberechtigung  

Fördermittel werden grundsätzlich nur in Gettorf ansässigen Vereinen, Verbände; anderen, dem Gemein-

wesen verschriebenen Organisationen und sonstigen Kulturschaffenden gewährt,  

• wenn die Finanzierung der Aktivitäten nach gründlicher Prüfung aller Möglichkeiten 

nicht aus eigener Kostendeckung möglich ist,  

• weitere Fördermöglichkeiten (Land Schleswig-Holstein, Kreis Rendsburg-Eckern-

förde, Verbände, Sponsoren u. Ä.) geprüft und ggf. beantragt wurden,  

• die Gesamtfinanzierung inklusive der beantragten Fördermittel gesichert ist  

• Eigenleistungen des Antragssteller in angemessenem Verhältnis zu seiner Finanz-

kraft und zum beantragten Förderbetrag stehen,  

• der Antragsteller die Förderrichtlinie, insbesondere die Bewilligungsbedingungen, 

anerkennt.  

  

Fördermittel sind wirtschaftlich sparsam zu verwenden.  

   

Schwerpunkte der Förderung Gefördert werden  

• kulturelle, künstlerische, sportliche und kulturgeschichtliche Projekte und Veranstal-

tungen mit regionaler, überregionaler oder beispielgebender Bedeutung,  

• kulturelle Beziehungen von Kultur- und anderen Vereinen mit nationaler und inter-

nationaler Bedeutung,  
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• Veranstaltungen, die das öffentliche Leben in der Gemeinde mitbestimmen und re-

gional bedeutsam sind.  

• die Einrichtung und das Vorhalten von Musikern, z.B. Kirchenmusikern; ohne Ein-

nahmeerziehlungsabsichten bei Durchführung von öffentlichen Auftritten. (dieser Punkt ist 

jährlich auf die Summe von bis zu 15.000,- incl. Umsatzsteuer begrenzt)   

  

Weiterhin ist eine nachrangige Förderung für die Anschaffung bzw. Instandsetzung von Gebäuden, Anla-

gen sowie Ausstattungsgegenständen, Materialien oder Geräten, deren Einzelwert mindestens 200,00 € 

beträgt, möglich. Diese müssen über Fachbetriebe des Handels und/oder des Handwerks, nach Möglich-

keit durch regionale Anbieter, bezogen oder ausgeführt werden.  

  

Nicht förderfähig sind laufende Geschäftskosten: z. B. Personalkosten hauptamtlicher Mitarbeiter (mit Aus-

nahme künstlerischer Mitarbeiter, z.B. Kirchenmusiker), Miete oder Werbung.  

  

Antragstellung  

Zuwendungen werden nur auf schriftlichen Antrag gewährt. Dieser ist formell an die Gemeinde Gettorf, 

Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf zu stellen.  

Anträge auf Fördermittel können grundsätzlich bis zum Ende eines jeden Quartals für das laufende bzw. 

für das darauffolgende Haushaltsjahr gestellt werden.  

Dem Antrag auf Fördermittel sind alle für die Beurteilung notwendigen Unterlagen beizufügen:  

• Kostenvoranschlag  

• ausführlicher und verbindlicher Finanzierungsplan   

• Nachweis über beantragte/zugesicherte Förderung Dritter, die für das beantragte Pro-

jekt/die beantragte Veranstaltung genutzt werden sollen. Bei Unterlassung behält sich die Ge-

meinde Gettorf die Rückforderung der möglichen Förderung vor.  

• Angaben über Mitgliederzahl, Anzahl der Nutznießer und die Dringlichkeit der Maßnahme   

  

Entscheidung  

Der Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend und Soziales entscheidet vierteljährlich abschließend sowohl über 

die Förderfähigkeit eines Antrages als auch über die Höhe eines Förderbetrags. Hierbei ist vor allem die 

Höhe der Eigenleistungen zu berücksichtigen. Ebenso ist zu berücksichtigen, wie viele einen Nutzen der 

geförderten Maßnahme haben werden. Je mehr Nutzer – desto höher die Förderungsbereitschaft.  

 

Auch sind die Vorjahre zu prüfen, wer bisher noch keine oder wenig Förderung erhalten hat, sollte nach 

Prüfung der Voraussetzungen eher begünstigt werden.  

Der Ausschuss verfügt grundsätzlich vierteljährlich über ein Viertel der jährlich zur Verfügung gestellten 

Haushaltsmittel. In besonderen Einzelfällen kann von dieser Regelung abgewichen werden.  

Die Auszahlung der Fördermittel erfolgt auf der Grundlage eines schriftlichen Bewilligungsbescheides.  

Die Höhe der Fördermittel kann bis zu 80% der anzuerkennenden Kosten nach Abzug der Zahlungen 

Dritter betragen, sofern der bereitgestellte Haushaltsansatz hierfür ausreicht.  

  

Beabsichtigt der Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend und Soziales die Förderung eines oder mehrerer 

Projekte mit einer höheren Summe als der gemäß der Hauptsatzung zur Verfügung gestellten Haushalts-

mittel, so bedarf dies der Zustimmung und Mittelbereitstellung der Gemeindevertretung. Verweigert die 

Gemeindevertretung ihre Zustimmung, so bleibt die beabsichtigte Summe auf die bereit gestellten Mittel 

beschränkt.  

  

Bewilligungsbedingungen  

Fördermittel dürfen nur zweckgebunden innerhalb von zwei Jahren verwendet werden. Ändern sich die 

Voraussetzungen des gestellten Förderantrages, so bedarf dies eines rechtzeitigen Änderungsantrages. 

Dieser wird erneut im Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend und Soziales entschieden.  

Über die Verwendung der Fördermittel ist vom Empfänger ein prüfungsfähiger Nachweis zu führen, z. B. 

Vorlage von Rechnungen des Fachbetriebes/des Händlers.  
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Die Gemeinde hat die Pflicht und das Recht, die ordnungsgemäße Verwendung der Fördermittel durch 

Einsichtnahme in den Verwendungsnachweis bzw. durch Prüfung vor Ort zu kontrollieren.  

Der Antragsteller erkennt die Rückerstattungspflicht im Falle des Zuwiderhandelns gegen die Förderricht-

linie an.  

Die Auszahlung erfolgt nach der Beschlussfassung und nach Erlass des Bewilligungsbescheides nach 

pflichtgemäßem Ermessen durch die Verwaltung in Abstimmung mit dem Bürgermeister, ggf. mit Abschlä-

gen und Restzahlungen bei Vorlage des Verwendungsnachweises.  

  

Verwendungsnachweis  

Mit der Entscheidung über die Bewilligung wird vom Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend und Soziales 

gleichzeitig festgelegt, ob vom Antragsteller ein einfacher oder detaillierter Verwendungsnachweis zu er-

bringen ist und zu welchem Zeitpunkt der Antragsteller diesen vorzulegen hat.  

  

Der detaillierte Verwendungsnachweis setzt sich aus dem finanziellen Nachweis (Aufstellung aller Einnah-

men und Ausgaben) und dem Sachbericht zusammen. Außerdem sind die Originalbelege beizufügen. 

Kopien oder Durchschriften werden nur anerkannt, wenn die Originale nachweislich bei anderen öffentli-

chen Fördermittelgebern einzureichen waren, oder auf der Grundlage von Originalen, die der Gemeinde 

Gettorf vorgelegt worden sind. Aus den Belegen müssen eindeutig Datum, Zweck und Zahlungsempfänger 

hervorgehen. Nach Prüfung der Unterlagen erhält der Antragsteller diese zurück, muss sie für mindestens 

fünf Jahre aufbewahren und gegebenenfalls wieder vorlegen.  

Der vereinfachte Verwendungsnachweis beschränkt sich auf eine abschließende schriftliche Erklärung 

des Antragstellers und auf die ordnungsgemäße Verwendung der Mittel, die lediglich im Einzelfall beim 

Antragsteller durch das zuständige Amt geprüft wird.  

   

Widerruf  

Werden die Zuschüsse nicht entsprechend des bewilligten Zwecks verwendet, der Verwendungsnachweis 

nicht bzw. nicht fristgemäß vorgelegt oder die Bewilligungsbedingungen nicht eingehalten, so können Zu-

schüsse anteilig oder auch in voller Höhe zurückgefordert werden.  

Die zu erstattende Leistung wird durch einen Rückforderungsbescheid festgesetzt.  

Soweit ein Fördermittelbescheid widerrufen oder nach sonstigen Rechtsvorschriften mit Wirkung für die 

Vergangenheit zurückgenommen, oder infolge Eintritts einer auflösenden Bedingung unwirksam wird, ist 

der Förderbeitrag in voller Höhe zu erstatten. Hat der Fördermittelempfänger die Umstände, die zur Rück-

nahme, zum Widerruf oder zur Unwirksamkeit des Fördermittelbescheides geführt haben, nicht zu vertre-

ten, so gelten für den Umfang der Erstattung mit Ausnahme der Verzinsung die Vorschriften des Bürger-

lichen Gesetzbuches über die Herausgabe einer ungerechtfertigten Bereicherung entsprechend. Auf den 

Wegfall der Bereicherung kann sich der Fördermittelempfänger nicht berufen, soweit er die Umstände 

kannte oder infolge grober Fahrlässigkeit nicht kannte, die zum Entstehen des Erstattungsanspruchs ge-

führt haben.  

  

Sonstiges  

Geförderte Vereine erklären grundsätzlich die Bereitschaft, Räumlichkeiten oder Einrichtungsgegenstände 

nach Möglichkeit und Absprache auch anderen Vereinen oder freien Trägern unter Berücksichtigung der 

Selbstkosten zur Nutzung zu überlassen.  

   

Inkrafttreten  

Diese Förderrichtlinie tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft  

   

Gettorf, den 19.12.2023 

 

Gemeinde Gettorf  

 

- gez. der Bürgermeister -  
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Stellenausschreibungen 

 
 

 
 
 

 

 

Amt Dänischer Wohld 

Sie suchen eine neue Herausforderung?  Dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir suchen ab sofort eine  

Fachbereichsleitung (w/m/d) 

für den Fachbereich Ordnungswesen/Bürgerbüro/Soziales/Standesamt  

 

Es handelt sich um eine unbefristete, nicht teilbare Vollzeitstelle (39 h bzw. 41 h). 

Der Stelle sind u. a. folgende Arbeitsbereiche zugeordnet: 

 Verantwortungsvolle, fachliche und organisatorische Leitung, sachliche Mitarbeit und Weiterent-

wicklung des Fachbereiches   

 Allgemeines Ordnungswesen, Gefahrenabwehr 

 Unterbringung von Obdachlosen und Asylsuchende  

 Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten 

 Geschäftsführung für Fachausschüsse, Entscheidung über Eingaben, Beschwerden und Wider-

sprüche 

 Gaststättenaufsicht 

 Aufgaben als untere Straßenverkehrsbehörde, einschließlich Sondernutzungen 

 Zusammenarbeit mit Behörden, Umweltverbänden, Schutzgemeinschaften etc.  

Für die Stelle ist folgendes Anforderungsprofil maßgeblich: 

 Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachwirt/in oder zur/zum Verwaltungsfachange-

stellten mit erfolgreich absolvierten Angestelltenlehrgang II oder 

Bachelor of Arts (Allgemeine Verwaltung)  

 Führungserfahrung  

 Vertraut mit und überzeugt von den Methoden moderner Personalführung  

 Bestenfalls berufliche Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit kommunalpolitischen Trägern und 

Gremien 

 Wünschenswert sind fundierte Rechts- und Fachkenntnisse im Ordnungs- und Gefahrenabwehr-

recht, Sozialrecht sowie Verwaltungsrecht 

 Sicherer Umgang mit moderner Informations- und Kommunikationstechnik 

 Ausgeprägte Kommunikations- sowie Konflikt- und Kritikfähigkeit 

 Hohes Maß an Durchsetzungsvermögen, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und Eigeniniti-

ative 

 Teamfähigkeit, Belastbarkeit 
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 Fähigkeit zum konzeptionellen Denken und Bereitschaft, sich auf Veränderungsprozesse einzu-

lassen, sie mit zu gestalten und umzusetzen 

 Bereitschaft auch unpopuläre Entscheidungen zu tragen und zu vertreten 

 Bereitschaft zur Arbeitsleistung außerhalb der regulären Dienst-/Arbeitszeit (Besprechungen, Sit-

zungen etc.) und Sie können zu Einsätzen in Schadenslagen zeitnah erscheinen 

  Souveräner Umgang mit Arbeitsspitzen 

 Gültige Fahrerlaubnis der Klasse B 

 

Wir bieten 

 bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen kann eine Besoldung bis zur Besol-

dungsgruppe A 12 SH BesG erreicht werden. Bei einer Tätigkeit in einem Beschäftigungsverhält-

nis ist bei Vorliegen der tariflichen und persönlichen Voraussetzungen eine Eingruppierung bis 

zur Entgeltgruppe 12 der Entgeltordnung zum TVöD möglich 

 einen anspruchsvollen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem aufgeschlossenen und 

freundlichen Team  

 Fortbildungsmöglichkeiten 

 flexible Arbeitszeiten im Rahmen der bestehenden Dienstvereinbarung 

 einen Arbeitsplatz in unmittelbarer Nähe eines Bahnhaltepunktes der Linie Kiel-Eckernförde 

 kostenlose Parkmöglichkeiten während der Dienstzeit 

 Benefits z. B. Zuschuss für die Anschaffung eines Fahrrades, Zuschuss für ein ÖPNV-Ticket, Ge-

sundheitsförderungsmaßnahmen 

 kostenfreie Getränke und eine Auswahl an Obst 

 
Das Amt Dänischer Wohld ist bestrebt, in Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, ein Gleich-

gewicht zwischen weiblichen und männlichen Beschäftigten zu erreichen. Frauen werden deshalb bei 

gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt.  

Das Amt Dänischer Wohld setzt sich für die Beschäftigung von Menschen mit Behinderung ein. Schwer-

behinderte und ihnen Gleichgestellte werden bei gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-

tung bevorzugt berücksichtigt.  

Es wird darauf hingewiesen, dass sich Bewerber*innen  einem schriftlichen Testverfahren zu unterziehen 

haben. Auf die Bestimmung des § 55 Abs. 1 Nr. 4 Gemeindeordnung in Verbindung mit § 15b Abs. 7 

Amtsordnung wird verwiesen. 

Auf unserem Stellenportal https://amt-daenischer-wohld.ris-portal.de/ haben Sie die Möglichkeit Ihre Be-

werbung online bis 31.12.2023 einzureichen. (siehe QR-Code) 

 

Alternativ senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an den Amtsdirektor des 

Amtes Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf. 

Für Auskünfte steht der Amtsdirektor, Herr Meins, Tel.: 04346/91201 gerne zur 

Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

Amt Dänischer Wohld 

Der Amtsdirektor 

  



Nr. 28/2023                                                                                                                                              Seite 35 

 

 

 

 
 

 

 

Amt Dänischer Wohld 
 

Das Amt Dänischer Wohld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet für den Fachbereich I – Zent-

rale Dienste eine/n  

Sachbearbeiter/in (w/m/d) 

in Vollzeit. 

Eine Teilbarkeit der Stelle ist unter Wahrung der dienstlichen Belange grundsätzlich möglich. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 Digitalisierung von Verwaltungsprozessen 

 Umsetzung des Online-Zugang-Gesetzes 

 Unterstützung der IT Schnittstelle zur Kommunit  

 Dokumenten-Management-System  

 Vorbereitung und Durchführung von Wahlen und Abstimmungen 

 Breitbandzweckverband  

Die Veränderung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.  

Das ist mitzubringen: 

 Abgeschlossene 2. Angestelltenprüfung (Verwaltungsfachwirt/in) oder abgeschlossene 1. Ange-

stelltenprüfung mit der Bereitschaft die 2. Angestelltenprüfung abzulegen oder Sie sind von der 

Prüfungspflicht befreit gem. Vorbemerkung Nr. 7 Abs. 5 Buchst. A der Entgeltordnung TVöD 

    alternativ 

     

 Ausbildung zur/zum Fachinformatiker/in 

    alternativ 

 mehrjährige praktische Erfahrung in vergleichbarer Tätigkeit  

mit Erfahrung in der Arbeit einer Amts-/Gemeindeverwaltung  

 

 Grundverständnis von Software- und Hardwarefunktionen sowie für die Netzwerktechnik 

 EDV Affinität  

 Berufserfahrung in der erwartenden Aufgabenwahrnehmung wäre wünschenswert (insbesondere 

DMS) 

 Selbständiges und konzeptionelles Arbeiten 

 Gute Organisationsfähigkeit, Motivation, Kommunikationsstärke und Belastbarkeit 

 Teamfähigkeit 

 Sicherer Umgang mit MS-Office (Word, Excel, Outlook) 

 Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeit  
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Das bieten wir: 

 Vergütung entsprechend den persönlichen Voraussetzungen bis EG 11 

 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 

 flexible Arbeitszeiten im Rahmen der bestehenden Dienstvereinbarung 

 Fortbildungsmöglichkeiten  

 Jährliches Leistungsentgelt  

 Jahressonderzuwendung 

 30 Tage Urlaub 

 24. und 31.12 bezahlte Freistellung  

 einen Arbeitsplatz in unmittelbarer Nähe eines Bahnhaltepunktes der Linie Kiel-Eckernförde 

 Kostenlose Parkmöglichkeiten während der Dienstzeit 

 Benefits z. B. Zuschuss für den Kauf eines Fahrrades/E-Bikes, Jobticket, Gesundheitsförderungs-

maßnahmen 

 Kostenfreie Getränke und Auswahl an Obst 

 

Für Auskünfte zum Aufgabenbereich steht der Fachbereichsleiter, Herr Bahr, Tel.: 04346/91204 zur Ver-

fügung. Fragen zum Arbeitsvertrag richten Sie bitte an Frau Schwauna, Tel.: 04346/91212. 

Interessiert? 

Dann bewerben Sie sich gleich online über unser Stellenportal https://amt-daenischer-wohld.ris-portal.de/ 

(siehe QR-Code) mit einer aussagekräftigen Bewerbung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

   Amt Dänischer Wohld 

  Der Amtsdirektor 

 

  

https://amt-daenischer-wohld.ris-portal.de/
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Amt Dänischer Wohld 
 

Das Amt Dänischer Wohld sucht für den Einsatz in den Fachbereichen I - IV 

ab sofort zur Unterstützung     

studentische Hilfskräfte (m/w/d) 

Ihre Aufgabe: 

Unterstützung bei der allgemeinen Sachbearbeitung  

Unsere Anforderungen – Was bringen Sie mit?  

 Aktuelle Immatrikulation  

 Interesse an Verwaltung  

 Selbständige und strukturierte Arbeitsweise 

 Freude an der Arbeit im Team 

 Fundierte Kenntnisse Microsoft Office    

Willkommen bei uns – Das bieten wir: 

 Engagierte Kolleginnen und Kollegen, die sich über eine Unterstützung freuen und bei der Einar-

beitung zur Seite stehen 

 Eine tolle Möglichkeit, neben dem Studium Geld zu verdienen und Erfahrungen zu sammeln 

 Beschäftigung auf Minijob-Basis  

 Wöchentliche Arbeitszeit bis max. 7,9 h – flexibles Arbeitszeitmodell 

 Vergütung in Höhe von 15 Euro/h 

Fragen zum Arbeitsverhältnis beantwortet Ihnen gerne Frau Schwauna, Tel.: 04346/91212 

Interessiert?  

Super, dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 22.12.2023 online 

über unser Stellenportal https://amt-daenischer-wohld.ris-portal.de/ (siehe QR-Code) 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

   Amt Dänischer Wohld 

Der Amtsdirektor 

  

https://amt-daenischer-wohld.ris-portal.de/
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Die Gemeinde Gettorf sucht eine stellvertretende Schiedsperson 
 
 
Die Gemeinde Gettorf sucht eine stellvertretende Schiedsperson. Diese ehrenamtliche Aufgabe ist ab 
sofort zu vergeben. 

Das Ehrenamt einer Schiedsperson können Bürgerinnen und Bürger aus der Gemeinde Gettorf 
wahrnehmen, die mindestens 30 und höchstens 70 Jahre alt sind und Interesse an einer solchen 
Aufgabe haben. Personen, die die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter besitzen und nicht unter 
Betreuung stehen, können diese Tätigkeit ausüben. 

Die Schiedsperson wird für fünf Jahre durch die Gemeindevertretung gewählt und kann auf Wunsch 
wiedergewählt werden. 

Die Aufgabe der Schiedsperson besteht darin, als Vorstufe zum Gerichtsverfahren kleinere Meinungs-
verschiedenheiten und Streitigkeiten – vermögens- und strafrechtlicher Art – zu schlichten und im 
Sühneverfahren einen Vergleich herbeizuführen. 

Die Aufgabenpalette der Schiedsperson ist vielfältig, wie beispielsweise Nachbarschaftsstreitigkeiten, 
Ärger mit dem Vermieter, aber auch leichte Körperverletzung, Hausfriedensbruch oder Beleidigung 
können dazu gehören. 

Die Schiedspersonen stehen in der Zusammenarbeit mit den Justizbehörden, insbesondere mit dem 
Amtsgericht. 

Wer in der Gemeinde Gettorf wohnt und Interesse an dem Aufgabengebiet hat, wird gebeten, eine 
schriftliche Kurzbewerbung an die Gemeinde Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf zu senden. Für 
Rückfragen steht Ihnen Frau Krabbenhöft, Tel.:04346-91202, zur Verfügung. 

 
 

Amt Dänischer Wohld 
 Der Amtsdirektor  
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Die Gemeinde Gettorf sucht  
befristet ab sofort für die Kindertageseinrichtung „Am Sportplatz“ 

 

eine/n Kita-Assistenten/in (w/m/d)  
mit 30 Wochenstunden  

für die Begleitung eines Kindes im Rahmen einer Integrationsmaßnahme. 
 

Die Gemeinde Gettorf unterhält die Kindertageseinrichtungen „Am Sportplatz“ und „Parkallee“ mit der 
Außenstelle in der Fischerstraße und einer Naturgruppe. Die Kinder werden in 4 Krippengruppen, 2 
altersgemischten Gruppen, einer Integrationsgruppe, 6 Regelgruppen und einer Naturgruppe betreut. Die 
Kindertageseinrichtungen sind gruppenabhängig max. in der Zeit von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. 
 
Aufgaben: 

• Betreuung und Begleitung des Kindes in seinem Kita-Alltag. 
• Regelmäßige Reflexionsgespräche mit dem Kleinteam. 
• Unterstützung bei der Durchführung von Angeboten und Projekten 
• professionelle Gestaltung der Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit den Eltern/ 

Bezugspersonen des Kindes 
 

Wir erwarten: 
• Erfahrung und/oder Fachkenntnisse im pädagogischen oder pflegerischen Bereich  
• Belastbarkeit 
• Zuverlässigkeit 
• Konflikt- und Kritikfähigkeit 
• Engagement und Empathie in der Zusammenarbeit mit den jeweiligen Akteuren 

 
Wir bieten: 

• Eingruppierung in den TVöD 
• ein professionell zusammenarbeitendes Team, bestehend aus qualifizierten Pädagogen und 

Pädagoginnen 
• regelmäßige Teamsitzungen  

 
 

Wir freuen uns über eine aussagekräftige schriftliche Bewerbung  
an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf. 

 
Auskünfte zur Betreuung erteilt gerne Frau Eibelshäuser, Kindertagesstättenleitung unter Tel. 
04346/600730. Auskünfte zum Beschäftigungsverhältnis erteilt Frau Jacobsen, Amt Dänischer Wohld unter 
Tel. 04346/91214. 
 

Gemeinde Gettorf 
- Der Bürgermeister - 
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Die Gemeinde Lindau sucht zum 01.12.2023 oder später 
für die Kindertageseinrichtung „De Dörpsmüüs“ in Revensdorf 

 

eine/n Erzieher/in (m/w/d)  
mit 39 Wochenstunden (Vollzeit) 
 
 

Die Kindertageseinrichtung umfasst zwei Regelgruppen, zwei altersgemischte Gruppen und eine Krippen-

gruppe. Die Betreuung der Kinder erfolgt gruppenabhängig in der Zeit von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr in zwei 

Häusern.  

 

Neben Ihrer pädagogischen Qualifikation und Freude, die Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten, brin-

gen Sie mit: 

 Verantwortungsbewusstsein  

 Team- und Kommunikationsfähigkeit 

 Eigeninitiative 

 Kenntnisse und Umsetzung der Bildungsleitlinien  

 Partizipatorische Zusammenarbeit mit den Eltern  

 Flexibler Einsatz während der Öffnungszeiten 

 

Darauf können Sie sich freuen: 

 Ein motiviertes, engagiertes und vielseitiges Team 

 Die Möglichkeit, eigenständig und kreativ pädagogische Arbeit umzusetzen 

 Teamsupervision 

 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 Ein respektvolles und wertschätzendes Arbeitsklima 

 Tarifgerechte Bezahlung 

 Monatlicher Tankgutschein und Mobilitätszuschuss 

 

Auskünfte erteilt Frau Zielke, Leiterin der Kindertageseinrichtung, Tel. 04346/ 6025180. 

 

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung  
an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1 in 24214 Gettorf 

 oder 
poststelle@amtdw.landsh.de  

unter Angabe „Stellenausschreibung Kita Lindau“ zusammengefasst in einer pdf-Datei. 
 

 
Gemeinde Lindau 

- Der Bürgermeister - 
  

mailto:poststelle@amtdw.landsh.de
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Die Gemeinde Neuwittenbek sucht zum 01.12.2023 oder später  
 
 

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für hauswirtschaftliche Tätigkeiten in einem geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnis. 

 
 

Der Einsatz ist in der Kindertageseinrichtung „Lütt Wittenbeker“ täglich in der Zeit zwischen 11.30 Uhr 
und 13.30 Uhr für jeweils 1 ½ Stunden vorgesehen.  

 
Auskünfte erteilt Frau Barske, Leiterin der Kindertageseinrichtung, unter Tel. 04346/6385. 
 
 

Bitte bewerben Sie sich mit Ihrer aussagekräftige Bewerbung online über unser Stellenportal 
https://amt-daenischer-wohld.ris-portal.de/ (siehe QR-Code) 

oder schriftlich 
an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf  

 
 

 
 

 
 
 
 
 

Gemeinde Neuwittenbek 
Der Bürgermeister 

  

https://amt-daenischer-wohld.ris-portal.de/
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Wir suchen Sie! 
 
Der Schulverband Gettorf und Umgegend sucht für das offene Ganztagsangebot an der Parkschule Get-
torf zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

 
Sozialpädagogische*n Assistenten*in   

alternativ  
Betreuungskraft als Quereinsteiger*in  

 (m/w/d) 
 

zur Unterstützung des Teams bei der Betreuung der in dem OGA angemeldeten Schulkinder. 
Wir sind montags bis freitags von 7.00 Uhr bis 8.00 Uhr und von 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. Unser 
Team betreut Schulkinder der Klassenstufen 1 bis 4. 
 
Ihre Aufgaben:  

 Aufsicht und Betreuung der Schulkinder vor und nach dem Schulunterricht 
„Spielen, malen, basteln, lesen, lachen, toben, trösten“ 

 Begleitung und Initiierung verschiedener Spielsituationen im Innen- und Außenbereich; Spielma-
terialien bereitstellen und aufräumen 

 Begleitung bei den Hausaufgaben 

 Zusammenarbeit mit dem Team 

 Mittagessenbetreuung  

  
Darauf können Sie sich freuen: 

 das Arbeiten in einem Team, das sich gegenseitig in seiner Arbeit unterstützt, 
 die Möglichkeit, eigene Schwerpunkte und Interessen in die pädagogische Arbeit einzubringen, 
 Unbefristete Beschäftigung – Krisensicherer Arbeitsplatz 
 eine Wochenarbeitszeit von durchschnittlich 15,15 h wöchentlich  
 eine Eingruppierung entsprechend der vorliegenden Qualifikation bis zur Entgeltgruppe S 3 

TVöD, 
 die Zahlung einer monatlichen SuE-Zulage gem. Tarifabschluss in  
 30 Urlaubstage pro Jahr, 
 2 Regenerationstage pro Jahr, 
 die Möglichkeit der Umwandlung der SuE-Zulage in 2 weitere freie Tage (Umwandlungstage), 
 die Möglichkeit einer verlässlichen Urlaubsplanung, durch Schließzeiten in den Schulferien 
 Betriebliche Altersvorsorge (VBL) 
 Jährliches Leistungsentgelt 
 Jahressonderzahlung 
 Mobilitätszuschuss z. B. für den Kauf eines Fahrrades oder eines ÖPN-Tickets 
 Fortbildungsangebote  

 

Sie bringen mit:  

 vorzugsweise eine abgeschlossene Berufsausbildung als Sozialpädagogische/r Assistent*in oder 
eine vergleichbare Qualifikation, alternativ Erfahrungen im Umgang mit Kindern  

 Freude und Motivation bei der Arbeit mit Kindern, 
 Kreativität, Engagement, unter anderem in Bezug auf Beschäftigungsangebote, 
 Einfühlungsvermögen und einen wertschätzenden Umgang mit den Kindern, Eltern sowie dem 

Team, 
 die Bereitschaft zur offenen und kritischen Auseinandersetzung im Team, 
 eine gute Kontaktfähigkeit in der Arbeit mit den Kindern und den Eltern, 
 eine ganzheitliche und situationsorientierte Arbeitsweise. 
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Sie sind noch nicht sicher? 
Dann fragen Sie unsere Leiterin des offenen Ganztagsangebotes, Frau Szafranski, Tel.: 04346/6013418. 

 
 

Wir würden uns sehr über Ihre Bewerbung freuen! 
 
Bitte bewerben Sie sich online über unser Stellenportal https://amt-daenischer-wohld.ris-portal.de/ (siehe 
QR-Code) mit einer aussagekräftigen Bewerbung. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Schulverband Gettorf und Umgegend 
Der Schulverbandsvorsteher 

 
 
  

https://amt-daenischer-wohld.ris-portal.de/


Seite 44                                                                            Nr. 28/2023 

 

 

 

 

 
Gemeinde Schinkel                     24214 Schinkel, 12.12.2023                    
- Die Bürgermeisterin -  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Neuvermietung von Büroräumlichkeiten/ Gewerbefläche 

 
 

Die Gemeinde Schinkel vermietet zum 
 
1. Februar 2024 

 
für einen unbefristeten Zeitraum Büroräumlichkeiten/ eine Gewerbefläche in Schinkel. 

 
Die Büroräumlichkeiten/ Gewerbefläche befindet sich in der Hauptstraße 49 in 24214 Schinkel. 

Es handelt sich um eine Gesamtnutzfläche von 36,80m².  

Die Kaltmiete beträgt 312,80 €. 

 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich bis zum 

 

10.01.2024 
 

an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf. 

 

 

Bewerbungen von Bürgerinnen und Bürgern aus der Gemeinde Schinkel werden bevorzugt be-

rücksichtigt.  
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Sandra Möller 

Bürgermeisterin 

 

 

Auskünfte erteilen: 

 

Bürgermeisterin Sandra Möller   Tel. 0151-14922859 

Amt Dänischer Wohld, Frau Kropf   Tel. 04346/91-289 
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Bürgermeistersprechstunde 

 

Gemeinde Bürgermeister/in  

Felm 
Hermann-Josef 

Thoben 
Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0177 – 4576978  
oder buergermeister@gemeinde-felm.de 

Gettorf Marco Koch 
Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0172 – 8737494  
oder buergermeister@gettorf.de 

Lindau Jens Krabbenhöft Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0176 – 672 593 47 

Neudorf-Bornstein Christoph Arp 
Sprechstunde nach Vereinbarung unter E-Mail:  

info@tischlerei-arp.com 

Neuwittenbek 
Bert 

Schinkel-Momsen 

Sprechstunde nach Vereinbarung unter E-Mail: 

buergermeister@neuwittenbek.de 

Osdorf Helge Kohrt Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0 43 46 – 41 31 32 

Schinkel Sandra Möller 
Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0151 – 14299859  

oder moeller.schinkel@gmail.com 

Tüttendorf Thomas Thee Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0151 – 193 290 81 

 

 

 
 

 
             Gettorfer Anlauf-Stelle für Senioren 

 Herrenstr. 6, 24214 Gettorf 
Tel.: 04346 - 9262556 

 

Gut informiert und beraten in der Anlauf-Stelle für Senioren 

Die Gettorfer Anlauf-Stelle für Senioren informiert und berät die ältere Generation und ihre Angehörigen 
persönlich und vertraulich: 

 bei Fragen über Örtlichkeiten, Zuständigkeiten von Behörden, Hilfeeinrichtungen, Vereinen und Ver-

bänden 

 bei persönlichen Problemen 

 zum Wohnen im Alter 

 zu sozialrechtlichen Fragen, wie Schwerbehindertenausweis, Ermäßigungen usw. 

 bei Sozialen Hilfen, wie z. B. Haus-Notruf, Mahlzeitendienst 

 zu Freizeitangebote für Senioren 

 über neue Aufgaben im Ruhestand 

 

Kommen Sie vorbei und überzeugen sich selbst. 
 

Di und Fr von 09.00 – 12.00 Uhr sowie Do von 14.00 – 17.00 Uhr 
 
Britta Sellmer 
Koordinatorin ASS 
  

mailto:info@tischlerei-arp.com


Nr. 28/2023                                                                                                                                              Seite 49 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abfuhrverschiebungen anlässlich der 

Weihnachtsfeiertage und Neujahr 
 

Borgstedt, 24.11.2023 
 

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage und Neujahr kommt es bei den Abfuhrterminen der Müllab-

fuhr zu einer Verschiebung. Die Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde (AWR) bittet um Be-

achtung, dass sämtliche Verlegetage bereits in Ihrem persönlichen Abfuhrkalender sowie der 

AWR-App berücksichtigt sind. Im Folgenden finden Sie alle anstehenden Verschiebungen im 

Überblick: 

 

Die Abfuhr 

von Montag, den 25.12. wird auf Samstag, den 23.12. vorverlegt. 
 
 

Die Abfuhren werden wie folgt verschoben: 

 
von Dienstag, den 26.12  auf Mittwoch 27.12.2023  
von Mittwoch, den 27.12. auf Donnerstag 28.12.2023 
von Donnerstag, den 28.12. auf Freitag  29.12.2023 
von Freitag,  den 29.12. auf Samstag 30.12.2023 
von Montag,  den 01.01. auf Dienstag 02.01.2024 
von Dienstag, den 02.01  auf Mittwoch 03.01.2024  
von Mittwoch, den 03.01. auf Donnerstag 04.01.2024 
von Donnerstag, den 04.01. auf Freitag  05.01.2024 
von Freitag,  den 05.01. auf Samstag 06.01.2024 

 

Ab Montag, den 08. Januar 2024 finden alle Abfuhren wieder wie gewohnt statt. 
 

Bei Fragen rund um die Abfallentsorgung steht Ihnen unser Kundenservice gerne zur Verfü-
gung! 

 

Mo.-Do. 7:30 – 17:00 Uhr 

Fr. 7:30 – 15:00 Uhr 

Tel.: (04331) 345 – 123 

E-Mail: service@awr.de 
 

Alle Abfuhrtermine finden Sie auf www.awr.de. Oder Sie nutzen die kostenlose AWR-App 

und erhalten immer aktuelle Informationen und Terminverschiebungen automatisch auf Ihr 

Handy (kostenloser Down- load in Ihrem Google Play oder App Store). 
 

Ansprechpartner für diese Terminverschiebung: 

Ralph Hohenschurz-Schmidt, Fon: 04331 / 345 – 103 

Mail: hoschmi@awr.de 
 

 

  

Terminverschiebung 

mailto:service@awr.de
http://www.awr.de/
mailto:hoschmi@awr.de
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Weihnachtsbaumabfuhr im Kreis Rendsburg-Eckernförde 
 

Borgstedt, 24.11.2023 
 

Im Januar 2024 sammelt die Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde (AWR) 
kreisweit die ausge- dienten Weihnachtsbäume ein. Die AWR bittet um drin-
gende Beachtung, dass Gartenabfälle - auch Tannenbäume - von dieser Samm-
lung ausgeschlossen sind. 
Bitte entfernen Sie vor der Entsorgung allen Schmuck aus Ihrem Baum. In der 
weiteren Verarbei- tung ist auch das schönste Lametta schlicht ein ärgerlicher 
Fremdstoff. 

 

 

In den Städten Rendsburg, Büdelsdorf und Eckernförde sowie in Alt Duvenstedt 
(nur im Ortsteil Krummenort und Stenten) werden die Weihnachtsbäume vom 
Straßenrand abgeholt. 

 
In allen anderen Orten bringen Sie die ausgedienten Weihnachtsbäume bitte zu 
den ausgewie- senen Sammelstellen. Von dort werden sie dann von uns abge-
holt. 

 

So finden Sie Ihren Termin: 
Variante I: Wann in Ihrem Ort und Ihrer Straße die Weihnachtsbäume abge-
holt werden, finden Sie in der Liste im Anhang. 

 

Variante II: alle Abfuhrtermine finden Sie unter https://www.awr.de/unser-leistungsange-
bot/leis- tungen/weihnachtsbaumabfuhr/ 

 

Sie haben Ihren Termin verpasst oder Sie möchten Ihren Baum früher loswer-
den? Kein Problem! Bis Ende Januar können Sie Ihren Weihnachtsbaum auch 
kostenlos auf einem der zehn AWR-Re- cyclinghöfe abgeben. 

 
Bei Fragen hilft Ihnen auch gerne das Service-Telefon der AWR: 04331 - 345-123. 

 
Ansprechpartner für diese Terminankündigung: 
Ralph Hohenschurz-Schmidt Fon: 04331 / 345 – 103 
Mail: hoschmi@awr.de 

 

  

Terminankündigung 

https://www.awr.de/unser-leistungsangebot/leistungen/weihnachtsbaumabfuhr/
https://www.awr.de/unser-leistungsangebot/leistungen/weihnachtsbaumabfuhr/
https://www.awr.de/unser-leistungsangebot/leistungen/weihnachtsbaumabfuhr/
mailto:hoschmi@awr.de
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Sammelplätze für Weihnachtsbäume  
Stand: 17.10.2023   

 

 

  
Ort Amt/Gemeinde Sammelplatz Termine 

2024 

Felm/Felmerholz Dänischer Wohld Grundstück Schule, OT Felmerholz: Grundstüch 
ehem. Schule 23.01.2024 

Gettorf Dänischer Wohld Rollschuhbahn - Eingang Park Süderstraße - 
Nierott (Parkplatz am Wanderweg)  
- Parkplatz Jägerwinkel (am Kinderspielplatz) 
- Ofeld (bei den Containern) - Bolzplatz am Sander 
Weg  
- Karl-Kolbe-Platz (innerhalb der Absperrung) 24.01.2024 

Lindau Dänischer Wohld Großkönigsförde: Feuerwehrgerätehaus,  
OT Revensdorf: Bauhof/Mehrgenerationenhaus 24.01.2024 

Neudorf-Bornstein Dänischer Wohld OT Neudorf: Feuerwehrgerätehaus, OT Bornstein. 
Feuerwehrgerätehaus 24.01.2024 

Neuwittenbek Dänischer Wohld Neuwittenbek: Parkplatz am neuen Feuerwehrgerä-
tehaus,  
Altwittenbek: Bolzplatz Steenrott 23.01.2024 

Osdorf Dänischer Wohld Parkplatz Tennisplatz (Schule) - Schönsland am 
Wendehammer 
 hinter Kreisverkehr rechts 23.01.2024 

Schinkel Dänischer Wohld Parkplatz hinter dem Feuerwehrgerätehaus 24.01.2024 

Tüttendorf Dänischer Wohld Blickstedt: Schulhof der ehem. Schule, Wulfshagen-
erhütten: Bolzplatz,  
Tüttendorf: Bolzplatz an der alten Schule 24.01.2024 
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Wochenmarkt in Gettorf 
 

Besuchen Sie den Gettorfer Wochenmarkt in der Eichstraße (Fußgängerzone) 

freitags    von 08.00 bis 12.00 Uhr 
dienstags von 08.00 bis 14.00 Uhr 

 

 
 
 
 
 
 

Umsonstladen Schinkel  
 
Wir nehmen und geben unentgeltlich alle nicht sperrigen, noch brauchbaren Gegenstände. 
 
Hauptstraße 49 
24214 Schinkel 

Telefon: 04346 6893 

Ansprechperson: Uwe von Ahlften 

E-Mail: umsonstladen-schinkel@web.de 

Öffnungszeiten in der Schulzeit: 

Dienstag, Freitag, Samstag:  09.30 - 12.30 Uhr 
Dienstag, Freitag:   15.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten in der Ferienzeit: 

Samstag:    09.30 - 12.30 Uhr 
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